
 
 

Geschenke des Lebens 
 

Ich sehe den sanften Wind  
in den Lärchen 
gehen und höre das Gras wachsen, 
und andere sagen: 
Keine Zeit! 
 
Ich sehe den wilden Wassern zu 
und den Wolken über den Bergen, 
und andere sagen: 
Wozu? 
 
Ich sehe den Schmetterlingen nach 
Und den spielenden Kindern, 
und andere sagen: 
Na und? 
 
Ich kann mich nicht satt sehen  
an allem, was ist, 
und andere sagen: 
Was soll’s? 
 
Ich bewundere dich, o mein Gott, 
in allem, was lebt, 
und andere sagen: 
Wieso? 
 
Lothar Zenetti 	(aus: Lothar Zenetti, In Seiner Nähe) 



Es stärkt mich, wenn der Priester und Dichter Lothar Zenetti das Staunen und die 
Wertschätzung der Geschenke des Lebens nicht verliert. Er selbst hat sich wohl dieses 
Gottvertrauen nach dem 2.Weltkrieg auch im „Stacheldraht -Seminar“ von Chartres 
erworben. Dort wurden – gleich nach Kriegsende- französische und deutsche Theologen 
gemeinsam ausgebildet – nicht nur in Theologie, sondern auch in Überwindung von 
„Erbfeindschaft“ und Hass. Gegen Zynismus hielt an der Menschlichkeit Gottes fest -und 
an dem Wunder-baren des Lebens. 

 

Impulse 

• Was lenkt meine Aufmerksamkeit auf das Wunder-bare? 

 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Britta Tembe 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias 
Sattler, Dr. Hans Jürgen Steubing und Britta Tembe 
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